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Lesefreundliche Version am Ende

* (K a r l  M a y - V o r t r a g .) An dem am 8. De-
zember im Sießgrabenſaal stafindenden Vortragsabend
wird Herr Dr. Karl May, der beliebte Reiſeristeer, in
ſeinem Vortrage: „Sitara, das Land der Menheitsſeele“
(Ein  orientalies Mären),  die  Ideale  und  Aufgaben
des 20. Jahrhunderts beleuten, ae witigen Fragen der
Gegenwart beſpreen und ließli verſuen, einen Bli
in die Zukun des Menengeletes zu tun. Als Karl
May voriges Jahr in Amerika über die drei Menheits-
fragen:  „Wer  nd  wir,  woher  kommen  wir  und  wohin
gehen wir?“ vor einem zahlreien und begeisterten Publi-
kum ſpra, trugen die Deut-amerikanien Geſangver-
eine als Einleitung und naher als Sluß Männeröre
vor,  was  auf  Anregung  des  Redners  au  bei  ſeinem
Augsburger Vortrag geehen wird. Der Männergeſang-
verein „Concordia“ wird zur Einleitung des Abends das
von  Karl  May  geditete  und  komponierte  Lied:  „Ave
Maria“ – bekannt aus Karl Mays Roman: „Winnetou“,
3. Band – und als Abluß desſelben einen Männeror:
„Weihnatsgloen“  (Der  önste  Klang),  von  Jos.
Swar, freundlier Weiſe zum Vortrage bringen. Für
die vielen Freunde von Karl Mays Werke [!] düre ein
intereanter Abend zu erwarten ſein. Die Nafrage na
Eintriskarten ist äußerst rege.

* (Karl May-Vortrag.) An dem am 8. Dezember im
Schießgrabensaal  stattfindenden  Vortragsabend  wird



Herr Dr. Karl  May, der beliebte Reiseschriftsteller,  in
seinem Vortrage: „Sitara, das Land der Menschheitssee-
le“ (Ein orientalisches Märchen), die Ideale und Aufga-
ben des 20. Jahrhunderts beleuchten, alle wichtigen Fra-
gen der  Gegenwart  besprechen und schließlich versu-
chen,  einen  Blick  in  die  Zukunft  des  Menschenge-
schlechtes zu tun. Als Karl May voriges Jahr in Ameri-
ka über die drei Menschheitsfragen: „Wer sind wir, wo-
her  kommen  wir  und  wohin  gehen  wir?“  vor  einem
zahlreichen  und  begeisterten  Publikum  sprach,  trugen
die  Deutsch-amerikanischen Gesangvereine als  Einlei-
tung und nachher als Schluß Männerchöre vor, was auf
Anregung  des  Redners  auch  bei  seinem  Augsburger
Vortrag  geschehen  wird.  Der  Männergesangverein
„Concordia“ wird zur  Einleitung des  Abends das von
Karl May gedichtete und komponierte Lied: „Ave Ma-
ria“ – bekannt aus Karl Mays Roman: „Winnetou“, 3.
Band – und als Abschluß desselben einen Männerchor:
„Weihnachtsglocken“  (Der  schönste  Klang),  von  Jos.
Schwartz,  freundlicher  Weise  zum  Vortrage  bringen.
Für die vielen Freunde von Karl Mays Werke [!] dürfte
ein interessanter Abend zu erwarten sein. Die Nachfrage
nach Eintrittskarten ist äußerst rege.


